
u- 4l15"::;' der Beilagen zu den slel10graphbchen Protokollen des Nati(loaJrates 

j. 4- XIII. C~setzgcbungsperio~e 

. I 

DER BUNDESMINISrrER 
FÜR UNTERRICHT UND KUNST· 

Zl. 010.190-Parl.72 Wien, am15.August 1972 

6'36 jA.S. 
zu S'f1 jJ. 

An die Präs. am .2_~ ... AUg.J972 
Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1010 IN i e n 

Die schriftliche parlamentarische 

Anfrage N~·.581/J-NR/72, ~ie die Abgeordneten 

Dr.Leitner und Genossen am S.Juli 1Y72 an mich 

riChteten, beehre ich mich wie folgt zu beant­

worten: 

ad) 1.) und 2) Ansuchen um Schliler­

beihilfe (Schul- und (oder) Heimbeihilfe, besondere 

SChulbeihilfe) gegliedert nach Schülerbeihilfebe­

hörden; posi~iv erledigte Ansuchen: 

Schülerbeihilfen- Eingebrachte darunter positiv erledigt 
behörde P" gchülerbei- absolute ... ur in % hilfenanträge Zehlf.l"'. 

Burgenland 1250 1035 83 
Kärnten 3251 2699 83 
Niederösterreich 6543 5727 88 

Oberösterreich 5738 !.;983 87 
Salzburg 2151 1[jo9 84 

Steiermark 5451 5041 92 

Tirol 25 112 . 2170 85 

Vorarlbel'g 1069 q-9 - ( 92 

\<lien 4064 3546 87 

Zentrallehranst. 673 567 84 

Summe 32 772 28 556 87 
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ad 3.) Ausbezahlte SchUlerbeihilfen 

(Scbul-und HeiFibeihilfen) s Gesamtsumme und durch­

schnittliche Beihilfenh6hc, gegliedert nach SchUler­

beihilfenbehörden: 

Schülerbei- Ausbezahlte Durchschnittliche 
hilfenbehörde BE:+ ... rär;€ Beihilfenhöhp. 
für (inS) (in S) 

Burgenland 6,325.300 6.111 
Kärnten 16,21!1.207 6.017 
Niederösterreich 37,052.050 6.470 
übet'österreich 31 ~ 548.3'77 6.331 
Salzburg 12;,088.376 6.682 
Steiermark 30,676.144 6.085 
Tirol 14,861.300 6.849 
VtJrarlberg 5,8f52.35O 5.988 
Viien 19,,421. 337 5.477 
Zentrallehranstalt 3,852.143 6.794 

Sumr:le 177~928.584 6.231 

ad 4) und 5) Das Statistikprogramm 

besteht aus in~gesamt 11 Tabellenscrien. Für einige 

Tabellenserien(z.B. Tabellen Uber AntragsteIlung und 

Erledigung der Anträge, Ablehnungsgründe, Ant8il der 

Beihilfenbezieher an derfUr den Beihilfenbezug in 

Frage kommenden SchUlerzahl) konnte die Programmierung 

bereits abgeschlossen werden. Diese Tabellenserien 

könnten jederzeit maschinell erstellt werden. nie rest­

lichen Statistik~rogramme befinden sich derzeit im 

Teststadium; mit ihrer Fertigstellung ist bis längstens 

28. Juli zu rechnen. Das komplette Statistikprogramm 

und die Statistik selbst werden somit anfangs August d.J. 

fertiggestellt sein. Es empfi~hlt sich vor allem des­

halb die statistische Auswertung der SchUlerbeihilfen-
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ansuchen anfangs Augu~t vorzunehmen, weil noch 

immer, allerdings vereinzGl~, von den Landes­

schulräten SChalerbeihilfenanträge i~ das östarr. 

Schul~echenzentrum zur Bearbeitung eiDgesandt 

werden. Aufgrund vc~ Mi~teilungen der Landes­

schulräte wtrd die SchUlerb~5hilfenaktion far daH 

Schuljahr 1971/72 jedoch mit Ende Juli 1972 end­
galtig abgeschlossen werden könn~n . 

. ad 5) Das Statistikprogramm wurde 

so ausgelegt, daß es auch far die Auswe~tung der im 

Bereich des Bundesministeri~ms rar Land- und Forst­
wirtschaft eingebrachten Schülerbe'ihilfenanträge und 

der Beihilfenbescheiddaten verwendet werden kann~ 

Dem Bundesrninisterium für Land- und Forstwirtschaft 

wurd~ die Bereitstellung des Progr~mmes angeboten. 
Eine gemeinsame Aus~ertung in dem Sinn2, daß ~lle 
au.f ein Merkmal bezogene Daten, die sO\·rohl iIJ'l Be­

rei~he des Bundesministeriums für Unt·;?rricr-!t und Kunst 

als auch des Bundesr.ü nisteirums fil"2 Land-: ~ild ~~')rst-. " 

wirtschaft anfallen jeweilS in einer gemeinsamen 

Tabelle ausgewi~sen ~~rden, dürfte nicht zweckmäßig 
sein, weil dadtirch signifikante Unterschiede der 

statistisch auszu~eisenden Daten, die sich aU5 der 
differenten Organisation des jedem MinisterIum unter­

stehend?n Bildungsbereiches ergeben: nicht zum Aus­

druck kämen. 
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